
Stand: 11.12.2017

Bremen-

Bremerhaven

Neue Ausbildungsverträge 6.459

mit weiblichen Auszubildenden 2.577

mit verkürzter Laufzeit 633

in zweijährigen Berufen 537

gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO 129

überwiegend öffentlich finanziert 408

Neue Ausbildungsverträge 4.122

mit weiblichen Auszubildenden 1.527

mit verkürzter Laufzeit 360

in zweijährigen Berufen 480

gemäß § 66 BBiG 54

überwiegend öffentlich finanziert 261

Neue Ausbildungsverträge 1.506

mit weiblichen Auszubildenden 396

mit verkürzter Laufzeit 222

in zweijährigen Berufen 54

gemäß § 42m HwO 42

überwiegend öffentlich finanziert 129

Neue Ausbildungsverträge 195

mit weiblichen Auszubildenden 129

mit verkürzter Laufzeit 0

in zweijährigen Berufen .

gemäß § 66 BBiG .

überwiegend öffentlich finanziert 0

Neue Ausbildungsverträge 66

mit weiblichen Auszubildenden 15

mit verkürzter Laufzeit 9

in zweijährigen Berufen .

gemäß § 66 BBiG 18

überwiegend öffentlich finanziert 3

Neue Ausbildungsverträge 519

mit weiblichen Auszubildenden 474

mit verkürzter Laufzeit 42

in zweijährigen Berufen .

gemäß § 66 BBiG .

überwiegend öffentlich finanziert 0

Neue Ausbildungsverträge 39

mit weiblichen Auszubildenden 39

mit verkürzter Laufzeit 0

in zweijährigen Berufen .

gemäß § 66 BBiG 18

überwiegend öffentlich finanziert 18

Neue Ausbildungsverträge 9

mit weiblichen Auszubildenden 0

mit verkürzter Laufzeit 0

in zweijährigen Berufen .

gemäß § 66 BBiG .

überwiegend öffentlich finanziert 0
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Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2017 nach strukturellen Merkmalen in den Arbeitsagenturbezirken in Bremen
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Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2017 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.



Stand: 11.12.2017

Bremen-

Bremerhaven

Neue Ausbildungsverträge 6.459

mit weiblichen Auszubildenden 39,9%

mit verkürzter Laufzeit 9,8%

in zweijährigen Berufen 8,3%

gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO 2,0%

überwiegend öffentlich finanziert 6,3%

Neue Ausbildungsverträge 4.122

mit weiblichen Auszubildenden 37,0%

mit verkürzter Laufzeit 8,7%

in zweijährigen Berufen 11,7%

gemäß § 66 BBiG 1,3%

überwiegend öffentlich finanziert 6,3%

Neue Ausbildungsverträge 1.506

mit weiblichen Auszubildenden 26,4%

mit verkürzter Laufzeit 14,8%

in zweijährigen Berufen 3,7%

gemäß § 42m HwO 2,7%

überwiegend öffentlich finanziert 8,5%

Neue Ausbildungsverträge 195

mit weiblichen Auszubildenden 66,5%

mit verkürzter Laufzeit 0,5%

in zweijährigen Berufen 0,0%

gemäß § 66 BBiG 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 0,0%

Neue Ausbildungsverträge 66

mit weiblichen Auszubildenden 20,9%

mit verkürzter Laufzeit 11,9%

in zweijährigen Berufen 0,0%

gemäß § 66 BBiG 25,4%

überwiegend öffentlich finanziert 3,0%

Neue Ausbildungsverträge 519

mit weiblichen Auszubildenden 91,2%

mit verkürzter Laufzeit 7,9%

in zweijährigen Berufen 0,0%

gemäß § 66 BBiG 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 0,2%

Neue Ausbildungsverträge 39

mit weiblichen Auszubildenden 95,0%

mit verkürzter Laufzeit 2,5%

in zweijährigen Berufen 0,0%

gemäß § 66 BBiG 42,5%

überwiegend öffentlich finanziert 42,5%

Neue Ausbildungsverträge 9

mit weiblichen Auszubildenden 0,0%

mit verkürzter Laufzeit 0,0%

in zweijährigen Berufen 0,0%

gemäß § 66 BBiG 0,0%

überwiegend öffentlich finanziert 0,0%

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2017 nach strukturellen Merkmalen (Anteil in %) in den Arbeitsagenturbezirken in Bremen
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Tabelle 65.2Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, Erhebung zum 30. September 2017 - Absolutwerte werden aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Gesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.


